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Angemeldete Srtemde 
Argtkemmen den 20. Dezember 1835. 
Die Herren Kauſteute el. Gerdes von Altena, Chr. er von Iſerlo 
Walther von Offenbach und der Regierungsrath Herr Ser von ee 121. 
im engl. Hanſe. 5 


Aver lis e men t. 


1. In der General⸗Verſammlung der ſtimmfaͤhigen Aktionaire der unterzeich⸗ 
weten Socfetät am 20. November d. J. wurde beſchloſſen, daß von dem Netto⸗Be⸗ 
trage der in dieſem Jahre auf außerordentlichem Wege verdienten Frachtgelder, ein 
pf. von dem Rominalwerth ſäͤmmtlicher Aktien, an die rechtmäßigen Juhaber der⸗ 
felben vertheilt werden ſolle. N 
Die Dividende von 1 pCt. oder zehn Reichs⸗Thaler p. Aktie wird daher 
Montag den 28. d. M. zwiſchen 10 und 12 Uhr Vormittags 
gegen Vorzeigung der Aktlen und gegen Quittung der ſich legitimirenden Inhaber 
im Comtoir Langgaſſe 2 370. ausgezahlt werden. 5 29 
Wir erſuchen die reſp. Arien» Inhaber ſich gefaͤlligſt am vorgenannten Tage 
zur Empfangnahme einzufinden. | 
Danzig, den 21. Dezember 1335. 
Die Direktion der neuen Bordings Societat. 
Saml. Baum. C. Uphagen.. S. Bohm. 


— 34 — 


Er re. b u n g. = = * 
2. Die geſtern wollzegene Verlobung unſerer zweiten Tochter Caura Roſalia, 
mit dem Ockonomen Herrn Gottlieb Auguſt Zielke, beehren wir uus hiermit er“ 


gebenſt anzuzeigen. Valentin DotryEus und Frau. 
Danzig, den 21. Dezember 1835. 

3. Als Verlobte empfehlen ſich: Laura Rofslia Potrykas, 
f 5 J 20 Gottlieb Auguſt Zielke. 

— . : ⏑ ee ——— 


5: Te des fal l. 
4. Heute früh um 315 Uhr entſchlief ſanft nach anhaltenden Leiden urſere 
liche Gattin, Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter Frau Anna Catha⸗ 
rina Eicpſtaͤdt, geb. Reichmann, un 6iſten Jahre ihres Alters und im 35ſten id: 
rer zufriedenen Ehe. Mit tiefem Schmerz über ihren Verlust zeigen dieſes ergebenſt 
1 N die Hinterbliebenen. 


— 


Den 21. Dezember 1835. N N 
ö a 
Entbindung. 

5. Die am 19. 5. M. 4 Uhr Nachmittags erfolgte glückliche Entbindung mei- 

ner lieben Fran von einem gefunden Knaben, zeige ich Freunden und Bekannten er⸗ 

gebenſt au. eech. 

" 5 r a 5 

IE Literariſche Anzeigen, 

zer n allen Buchhandlungen, in Danzig bei Sr. Sam. Gerhard, Heil. Buift- 
gafe 


755. iſt zu haben: 
Beluſtigungen für die Jugend, beſtehend in 40 leichten Kunſtſtücken 
und Karte 4 — 24 ee a En und 85 
Räthfelfragen. Jweite Auflage, im faubern Umſchlage. Preis Sgr. 
AJn dieſem Bächelchen findet man das Angenehme mit dem Nützlichen verdun⸗ 


den, und es iſt daher als ein eben fo erfreuliches als nuͤtzliches Geſchenk für Kinder. 


von 6— 10 Jahren mit Recht zu empfehlen. 
2 Dei S. Anhuth⸗ in Danzig iſt zu haben: 
HBeluſtigungen für die Jugend, 


beſtehend in 36 leichten Kunſtſtuͤcken und Scherzen, 74 fhönen Räͤthſeln und 60 


ſcher haften Raͤthſelfragen. 8. breſch. Preis 4 Ggr. oder 5 Sgr. 

x 1 ET 2 808 > 

Vom 11. bis 17. Dezember ld Mind folgende Briefe retour gekommen: 
1) Treder a Korczemge, ) Treſchinsty a Oſterode. ) Stern 2 Bütow. 4) 86 
wenſtein a Graudenz. 5) Lielze a Oderbruch. 6) Rengbrecht a Hamburg. 7) Par⸗ 
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wenig a Königsberg. 8) Tezepatkowski à Strasburg. ) Eichholz a Lauen⸗ 


Burg. Bönigl. Preuß. Ober ⸗Poſt-Amt. E 28 
2. Ich warne hiedurch einen Jeden, der Mannſchaft meines Schiffes Zazard 
etwas zu borgen, indem ich für nichts aufkommen werde. (. C. Weſter bring. 


„„ Weine Papier⸗ u. Schreibmaterialien⸗Handiung 
erlaube ich mir dem geehrten Publikum hierdurch in geneigte Erinnerung zu brin⸗ 
gen und um gütigen Zuspruch zu bitteu. Zugleich empfehle ich zum Weihnachten 
außer mehreren andern ſehr paſſenden Artikeln meine fertigen Papparbeiten, meh⸗ 
tere Sorten feine und ordinaire Bilder u- Steindrücke, alle Sorten Schreibe⸗ un 
Hapdlungs bücher, Mappen u. ſ. w. „w. 8. Burau, 
N TREE: Heil. Geiſtgaſſe Ag 780. 1 

10. Durch irgend ein Mißverſtaͤndniß hat ſich das Gerücht verbreitet, daß ich 
Danzig zu verlaſſen deadſichtige; da mir dieſes jedoch nie in den Sinn gekommen 
iſt, indem ich mich hieſelbſt dauernd anſaͤßig gemacht habe, ſo muß ich das Gerücht 
diemit als einen Irrthum widerlegen. Dr. Kaplinski, prakt. Arzt. 
11. Mit einem ſoliden Geſchaͤftsmanne wünſcht der Unterzeichnete wegen der 
Niederlage des Fabrikats feiner grünen Slaßfabrik in Unterhandlungen zu kreten, 
und fordert hierauf Reflectirende auf, ſich direkt au ihn zu wenden. i 

Oßecken bei Lauenburg, den 17. Dezember 1835, v. Bülow. 
12. Ein im Seiden⸗, Garne und Bandgeihöi: geuͤbter Handlungsgehülfe kann 
den Oſlern k. J. angeſtellt werden, und das Nähere erfuhren bei 


8 A. D. Roſgloweli, Langgg RT 
13. Einem verefrungemürdtgen Padre zeig h eee e 
au, daß ich während des Weihnachts⸗Marktes mit einem volkſtändigen Sortiment 


auserleſener Thorner Pfefferkuchen aus der Hiefgen Miner, 
lage des Ze Fr. Wentſcher in Thorn, ausgehen werde. 


Mein Stand iſt auf dem langen Markte in der mit dem Namen Fr. Wentſcher 
bezeichneten Bude. Ich bitte um guͤtigen Zufpruch und empfehle mich dem geneig⸗ 
ten Wohlwollen beſtens. 5 Wittwe Pöppich. 

1. Die Buch- und Papierhandlung von S. Anhuth, 
: Langenmarkt WM 432. 5 

erlaubt ſich Einem reſp. Publikum ihr bedeutendes Lager von Büchern aus allen 

Jachern der Litteratur in Erinnerung zu bringen und als zu Geſchenken ſich eignend 


Aiugeweſt zu empfepten: eine große Auswahl klaſſiſcher 
Werke, Andachtsbücher, Kinder: und Jugendſchriften, 


imgleichen alle Arten Bücher für die verſchiedenen Klaſſen des Gymnaſiums und der 
übrigen hi igen Lehr⸗Anſtalten, ferner: Taſchenbuͤcher, Haus: und Be fl 
volks-, Comptoir- Termin’ und Etu⸗ Kalender für 1836, Vorſchriſten zum 
Sch oͤnſchteinen, Vorlegeblaͤtter zum Zeichnen, Erſellſchafisfpiele, Diftenkarten, 


wobei eine neue engliſche Sorte, Lau de Cologne, Bandlungs bucher zu den 


billigſten Preiſen u. f. w. i 8 
Den reſp. Herren 0 in ermangle ich nicht die ergebenſte An- 
zeige zu machen, daß ich im Monat Maͤrz und April k. J. zur Claſſificirung der 
Scha herben die dortige Gegend wieder bereiſen werde. * 
Ich werde mich dieſem Geſchaͤft unter denselben Bedingungen wie in den 
vorhergegangenen Jahren, namlich: fur ganze Heerden a 1 Au pr. 100 Stück, 
und für Mutterſchaafe und Jaͤhrlinge a 1 Aug 10 Sgr. pro 100 Stück, unter 

ehen. 
a Diejenigen Herren, die hierauf reflectiren und mir noch nicht ihre geehrten 
Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich hoͤflichſt, mich in Zeiten unter der bezeich⸗ 
neten Adreſſe hiermit zu beehren, um meine Neiferoufe darnach einrichten zu konnen. 
— Auch bin ich in Folge meiner Kenntniß der vorzüglichiten Schaͤfereien in Weſt⸗ 
preußen und Pommern, bereit, Aufträge auf jede Gattung Schaafboͤcke und Mut⸗ 
terſchaafe anzunehmen, empfehle mich den refp. Herren Schaͤferei⸗ Veſitzern, welche 
deren bedürfen, zu allen Auftraͤgen dieſer Art, und verſpreche die reellſte und bil⸗ 
ligſte Bedienung. — Aufträge an mich übernimmt der Kaufmann Herr G. Güͤtz⸗ 
laff in Danzig. i 

Berlin, den 17. December 1835. f C. Pauſch. 

16. Der Finder eines am vergangenen Sonntage Nachmittags von der Langgaſſe 


durchs hohe Thor bis in die Allee, verlorenen rothgemuſterten ſeidenen Taſchentuchs, 


wird ergebenſt erfucht, daſſelbe Langgaſſe M 372. gefaͤlligſt abgeben zu laſſen. Dem 


Ueberbringer wird ein angemeſſenes Don eeur gern verabreicht werden. 


1. Theater⸗ Anzeige. | 
Morgen, Mittwoch den 23. Dezember, wird im bieſigen Schauſpielhauſe zu 
meiner letzten Benefiz⸗Vorſtellung aufgeführt, zum Erſteumale: 


Das Anekdotenbuͤchlein, 
Auſſspiel in 1 Akt, aus dem Srangöfifchen überfept von Lebrün, 


Hierauf zum Erſtenmale: 


Liebe und Liebelei, 
x Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Dr. Römer. 

Indem ich Ein geehrtes Publikum zu dieſer Vorſtellung, mit welcher ich mein 
Saſtſpiel auf hieſiger Bühne beendige, ergebenſt einlade, erlaube ich mir die 
Anmerkung, daß die beiden vorgenannken Buͤhnenneuigkeiten, die zu den beſt en der 
neueren dramatiſchen Dichtungen gehören, mein Ei enthum im Manuſkripte ſind, 

und ihre Aufführung daher in aud nicht in Zeitkuͤrze wiederholt werden dürfte. 
Beſtellungen zu Logen und Sperrſitzen werden im Theater Bureau ane, 
nommen. Den geehrten Abonnenten bleiben fur dieſe Vorſtellung Ihre Plaͤtze bis 
morgen Mittag 12 Uhr referbirt. Thereſe Wantuch, 
nt; TR . Mitglied des Hamburger Stadttheaters. 
2 Ein in Langefuhr belegenes Grundſtück, welches ſeik vielen Jahren als 
sont und Krug benutzt i und auch fortwährend in guter Nahrung ffeht, iſt ang 


en an > — 
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freier Hand zu verkaufen. Reelle Kaufluſtige erfahren das Nähere bei dem Com: 
miſſtendir Ernſt Campe, Heil. Geiſtgaſſe WM 1010. 5 . 
19. 3 Handlungs⸗Commis, 1 Rechnungs⸗, 1 Protokoll⸗Fuͤhrer, 1 Gouvernante, 
2 Hauslehrer, 1 Gärtner und 1 Jager, ſucht zu ſofort u. Oſtern k. J. das Com: 
miſſions⸗Bureau, Jopengaſſe AZ 560. a 5 

20. Einem reſp. Publiko empfehlen wir su dem diesjährigen Weihnachtsmarkte 


unſer ganz ſortirtes Lager von kurzen Stahl⸗ U. Eiſenwaaren, 
ſo wie Spiegel in mahagoni und birkenen Einfaſſungen in berſchiedenen fehr 


gefänigen Fagons, Toilettſpiegel und Spiegelglaͤſer don dixem weißen als 
auch gewoͤhnlich gutem Glaſe, zu den bekannt billigſten Preiſen. 
J. G. Sallmann Wwe & Sohn, Tobiasgaſſe WM 1858. 


Ver miet hungen. f 


21. 2 N fefferitadt M 136. iſt eine Stube, Kuͤche und Boden zu vermiethen, 
vorgefallener Umſtaͤnde wegen ſchon zum 1. Januar zu beziehen. 

22. Fleiſchergaſſe * 145. find 6 Stuben, 2 Küchen, 2 Keller, Stall, Hof, 
Apartement, zuſammen auch einzeln von Oſtern rechter Zeit zu vermiethen; das 
Nähere zu erfragen Fleiſchergaſſe W 142. 

eee ee ET RT eee, ET ET eee, eee eee e KERLE NETTE RETTET 

Sachen zu vert aufen in Danzig.. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. a 


23. Wir Endesunterzeichnete erlauben uns Einem hochgeehrten Publiko erge⸗ 
benſt anzuzeigen, daß wir eine große Auswahl aller Sorten von Marzipan ange⸗ 


fertigt haben, und verkaufen das Pfund zu 24 Sgr., fo auch Zucker⸗ und Ge⸗ 

wuͤrznuſſe zu 12 Sgr. pr. Pfund. C. v. Richter & Co., Conditores. 

a Es Langemarkt W 424, it 

24. Zu auffallend billigen Preiſen verkauft alle Gattungen Kalender pr. 1836 

die Papierhandlung am hohen Thor * EEE Joh. Wilh. Vertell. 

25. Die wohlſchmeckenden Zuckernüſſe ſind von jetzt an taͤglich friſch zu haben 

Breiter und Scheibenrittergaſſen⸗Ecke bei f G. Croll. 

26. Citronen, Feigen, Kirſchkreide, Caviar, eingelegte Fruͤchte ꝛc. find billig zu 

baben Irauengaſſe Ne 836. - 

98 Diesjaͤhrige große ital. Kaſtanien, mal. Citrenen zu 34 Sgr. bis 11% Sgr., 
Bes esie billiger, Apfelſinen, Limonen, fremden finrfen Biſchofeſſenze und Car⸗ 
inal⸗Eſſence, Jamaica⸗Rumm, die Boutl. 10 Sgr. candirte Orangenſchaalen, trok⸗ 
kene Succade, ächten oſtindiſchen eandirten Ingber, große Catharinen⸗ Pflaumen, 

Saͤnſebrſte das Stuck 10 Sgr., Tafelbouillon, kleine Capern, Oliven, Sardellen, 
feinſtes Tiſchöhl, weiße Tafelwachslichte, pol. Wallwüſſe, Lambertſche Nüſſe, Cayenne 

pfeffer, Trüffeln, franz. Morcheln, ſmprn. Nofinen den Stein 2 n, große 


ſmyrn. Feigen, Muscatteller⸗Roſtenen, Prinzeß⸗, breite bittere und füße Mande 
find zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe WM 63. n ip re, . 
28. Ein moderner, ſehr ſolide gebauter Schlitten, welcher nur einig 
Male 3 und daher faſt ganz neu iſt, ſteht billig Vrodtbaͤnkengaſſe Ag 708. 
verkaufen. Se 75 
25. Von den ſo ſchnell vergriffenen volle 3 Ellen großen Piqusc⸗Decken a 25 
Sgr. und weiß baumwollene Damen ⸗Struͤmpfe a 5 Sgr. erhielt wiederum eine 
Sendung das Berliner Commiflions » Lager von Meyer Töwenſtein & Co. Glok⸗ 
kenthor A 101. x 3 
Die Muſikalienhandlung von R. A. Noͤtzel 
empfiehlt ſich zum Weihnachten und Neujahr mit einer großen geſchmackvollen Aus⸗ 
wahl der feinſten Wiener, Bertiner, Frankfurther Kunſt⸗ und Zugbilletten, Stamm⸗ 
buchblaͤtter, Hampelmaͤnner, mit zu jedem Verhaͤltniß paſſenden Verſen, fo wie auch 
künſtlich aufgelegte große und kleinere Kranze, geſchmackvolle neue Viſiten⸗, Neujahrs⸗ 
und andere Anmeldekarten, Briefbogen und eine große Auswahl von Pathenbriefen 
in verſchiedenen Muſtern und billigen Preren. 
31. Zwei Jagdſchlitten ſtehen Jungfergaſſe NZ 746. zum Verkauf. 


. Sehr zweckmaͤßige Theater zum Aufſtellen, 
Helden mit Theaterfiguren, neue Dekorationen, neue Zeichnenhefte, kleme Same 
und een e und fr nne Boldt, 
Papierhandlung Kürfhnergaffe W 663. 
33. Alle Gattunge N Zucker in ganzen Broden, alle Sorten Thee 
don vorzüglicher Güte, fo wie alle übrigen bekannten Colonial⸗ und Gewürzwaaren, 


aͤchten Mocca ⸗Caffee, ein Sortiment weißer und rother franzoͤſiſcher 
Weine in Flaſchen, weißen und rothen Champagner, Madeira, achtes diesjaͤhriges 


Barclay⸗Porter, Cognac, Jamaica⸗ und ord. Numm, friſche Edammer 


Käfe und mehrere andere Artikel erhalt man zu billigen Preifen Hundegaſſe M 263. 
bei a Ps 3 g Aug. Zöpfner. 
34. Von den bekannten ſchoͤnen und ſchwerſten weißen Wachslichten empfing. ich 


wieder und empfehle fie, wie auch ſaͤmmtliche Gewürz⸗ und Matertalwaaren zu fehr . 


dilligen Preifen. M. 8. Meyer, Heil. Geiſtgaſfe r 1005 


35. Ungariſche Wallnuͤſſe, Catharinen⸗Pflaumen, und geſchaͤlte Virnen a 214 Sgr. 


verkauft die Handlung Hunde und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. 


36. Kohlenmarkt W 2040. ſtehen 2 Kindertheater mit Veränderungen, Zign⸗ 


ren u. Meudeln zu Verkauf, fo wie auch ein junger Pudelhund. 


3. Traubenroſienen 8 a 10 Sgr., feine Krack⸗ 


mandeln 16 Sgr., Smet. Zeigen d 3 10 Sgr., Catharinen⸗Pflaumen a Afgr. 
Fand 16 Site V e Pane N 41 


wie PermäfansKäfe a 20 Ser. pro d, gute Gamer Kast a 


20 Sgr. pro St., Montauer-Käſe 2% Sgr., Tafelbouillon beſte 1 e pro u, 
Capern 10 Sgr., Sardellen 6 Sgr. pro Glas und Berl. Dampf⸗Chocolade von J. R. 
Gros zum Fabrikpreiſe empfiehlt beſten?s JZ. G. Amort, Langgaſſe. 

38. Guten Bischof und Cardinal die grosse Flasche zu 10 Sgr. erhalt man 
i Bernkard Braune, Frauengasse Nro. 631. 
39. Tdorner Pfefferkuchen und marzipanaͤhnliche Figuren von G. Weeſe find 
zu den Dominiks⸗Preiſen Langgaſſe NE 395. zu haben. Ebendaſelbſt find auch ſchön 
ee Bernſteinwaaren, zu Weihnachtsgeſchenken geeignet, zu feſten Preiſan aus⸗ 
eſtellt. ge 8 

10. Die verlangten E Hon⸗Aermel, Halswaͤrmer zu 6 Sar und Gürtel mit dee 
derſchnallen und billiger Tull, wie ſchoͤne feidene Bänder ſind mir fo eben eingegan⸗ 
gen B. J. Hirſchſon, Langgaſſe N 406. gerade über dem Rathhauſe. 


41. Die erwarteten Boas und die neueſten Lame⸗Tuche in groß⸗ 
quarrée, erhielt fo eben Wolf Goldſtein, Langgaſſe . 538. 
42. Damen⸗Maͤntel in Sede, feine Halbtuche, Thpbeth und Stuff, 


wie auch Aluſen, Herren⸗Schlafröcke und Wintermützen empfiehlt zu auffallend dü⸗ 

ligen Preiſen 5 Wolf Goldſtein, Langgaſſe N 558. 

. Die Berliner Hut: und Muͤtzen⸗Fabrik und 

Niederlage Königl. Militgir⸗ „ Eipil⸗E ecten 
ö enden el 


Langgaſſe W 401., it mit allen in . gen teln aufs Bolttäns 
digſte aſſortirt und empfiehlt beſonders die modernſten Hüte, Mühen, Ehakos, Ge 
ſundheits⸗ und Negligee⸗Käppchen, und mehrere ſich zu Weihnachitgeſchenken eignende 
Gegenſtäude zu den billigſten Preiſen. 5 a ge Rn 
es 


Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 


ER (Nothwendiger Verkauf.) BE a 
44. Das dem Vernſteindrehermeiſter Carl Benjamin Mir zugehörige, in der 
Breitgaſſe * 1 det Hppothekenbucht und unter der Servis⸗ J 1194. gelegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 3231 Ark 13 Sgr. 6 &. Pr. Cour., zufolge der Wehr 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
den 22. Maͤrz 1836 
ber dem Auctienator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


(Nothwendiger Verkauf) = 
45. Das der Dorothea geb. Krauſe ſeparirten Plicht zugehörige, in der Heil. 
Geiſtgaſſe hie ſelbſt unter der Servis⸗ W 795. und J 17. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundkück, abgeſchaͤtzt auf 422 it 26 Sgr. 3 K zufolge der nebſt Hy⸗ 
dothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
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4 2 den 22. Maͤrz 1336 ede a 
in ober bor dem Arkushofe verkauft werden. j 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 

46. 5 Nothwendiger Verkauf.) 8 a 

Das den Gaſtwirth Erdmann Juſtſchen Erben zugehörige auf Mattenduden, 
unter der Servis⸗ W 279. und WM 24. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtöck, 
abgeſchaͤtzt auf 394 15 21 Sgr. 4 & zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 8 i 

den 22. Maͤrz 1836 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. i 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


47. Zum Verkaufe der bei dem adl. Gute Brodnitz belegenen Puſtkowie Sar⸗ 
nowke 1. welche auf 307 A abgeſchaͤtzt iſt, und deren Taxe nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein taͤglich in der hiefigen Regiſtratur eingeſehen werden kann, iſt ein neuer 
Termin auf den 12. Januar a. f. Vormittags 11 Uhr 

angeſetzt. 

Corthaus, den 7. Nopember 1835. 5 
5 . 5 e Königl. Preuß. Caund gericht, r 
fuͤr das adliche Patrimonialgericht Brodnitz. f 


(Nothwendiger Verkauf.) i 

Land⸗ und Stadtgericht zu Dirſchau. 5 
40. Die der Wittwe Dorothea Roſchmieder geb. Gronau gehörige Katte 
nebſt Garten in Langenau, geſchaͤtzt auf 50 ug zufolge der weht Hppotgekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foR 

i am 22. an ir 5 5 um 3 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
Alle 2 Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Bermeibuug 
der Präkluſion ſpäteſtens in diefem Termine zu melden. i 0 


